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Geschätzte Damen und Herren, sehr verehrte Gemeindebürger!

In der Zeit vor Weihnachten wird nicht 
nur in den Familien und Haushalten ein 
Rückblick auf das fast abgelaufene Jahr 
vorgenommen, auch in der Gemeinde-
stube werden Projekte sowie der gesamte 
Haushalt umfassend durchleuchtet und 
wenn möglich auch planmäßig abge-

schlossen. Der Nachtragsvoranschlag 
sieht eine leichte Verbesserung des Haus-
haltsergebnisses 2016 vor, wobei der 
ordentliche Haushalt mit einem Abgang 
von rund € 100.000,- die angespannte fi-
nanzielle Situation der Gemeinde wider-
spiegelt. Trotzdem konnten die notwen-
digen Investitionen, wie die Anschaffung 
des neuen Kommunalfahrzeuges, Siche-
rung von Wanderwegen (Rutschung im 
Fraitgraben) und Erweiterung des Stra-
ßennetzes (Neubau der Zufahrtstraße 
Ratzesberger), planmäßig abgewickelt 

werden. Obwohl sich das heurige Jahr 
in vielen Wirtschaftsbereichen als sehr 
schwierig gestaltete, ich denke da vor al-
lem an die Landwirtschaft, sind auch vie-
le positive Signale und Entwicklungen 
einhergegangen. 

Die Betreibung der Biathlonanlage in 
der Innerrosenau wird durch die gemein-
same Betreibung des Tourismusverbands 
Pyhrn Priel, der Union Windischgarsten 
und des ASVÖ Edlbach-Rosenau auf 
neue Beine gestellt. Somit steht auch die-
ses Angebot für die kommende Winter-
saison in bester Qualität unseren Winter-
sportlern wieder zur Verfügung. 

Ebenso freut es mich, dass auf der 
modernisierten Winterrodelbahn Edl-
bach-Rosenau am 21./22.01.2017 mit 
der Österreichischen Meisterschaft ein 

Höhepunkt des Wintersports 
auch wieder in unserer Ge-
meinde stattfindet. 

Wichtig ist es, die Zusam-
menarbeit der Gemeinden zu 
intensivieren um mögliche 
Synergien vermehrt zu nutzen 
und Ihnen damit das Service 
als Bürgerinnen und Bürger 
unkompliziert und modern zur 
Verfügung zu stellen. 

Ich möchte mich bei den 
Damen und Herren im Ge-
meinderat und im Gemeinde-
vorstand herzlich für die her-
vorragende Zusammenarbeit 
bedanken. Ebenso ein großes 
Dankeschön an meine Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
am Gemeindeamt, im Bauhof 
und in der Reinigung. 

Für die Bildung unserer 
Jüngsten haben die Lehrkräf-
te in der Schule und die Pä-
dagoginnen im Kindergarten 
wieder hervorragende Arbeit 
geleistet. 

Ihnen allen wünsche ich 
noch besinnliche Adventtage, 
frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2017. 

Ihr Bürgermeister
Johann Feßl

Die Betreibung der Biathlonanlage in der Innerrosenau 
wurde auf neue Beine gestellt und ist künftig gesichert.

Die Zufahrtsstraße Ratzesberger wurde heuer 
errichtet.

Die Rutschung im Fraitgraben
wurde durch die WLV gesichert.

Alle Altstoffsammelzentren im Bezirk Kirchdorf/Krems
haben am 24.12.2016 und 31.12.2016 geschlossen!
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Sozialhilfeverband Kirchdorf
Der Sozialhilfeverband Kirchdorf 

sucht für die Bezirksalten- und Pflegehei-
me Kirchdorf und Kremsmünster 
 ❙ Diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpfleger/innen (Voll-/Teilzeit) und

 ❙ Fachsozialbetreuer/innen „Altenarbeit“ 
(Voll-/Teilzeit). 

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die 
SHV-Geschäftsstelle (Tel.: 07582/685-
312) sowie die Bezirksalten- und Pflege-
heime Kirchdorf (Tel.: 07582/61600) und 
Kremsmünster (07583/5111) jederzeit 
gerne zur Verfügung. 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Gerne kann der Turnsaal der Volksschu-
le Mitterweng für Vereinszwecke ge-
nutzt werden. Wer dieses Service gegen 

eine kleine Gebühr in Anspruch nehmen 
möchte, möge sich ausschließlich am 
Gemeindeamt Edlbach unter der Tele-

fonnummer 07562/5225 melden. Ander-
weitige Vereinbarungen können künftig 
nicht mehr akzeptiert werden. 

Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital/Pyhrn
Ein sehr turbulentes Jahr für alle Hob-

bygärtner neigt sich dem Ende zu, die 
letzten Laubreste werden noch versteckt, 
bevor der Schnee alles abdeckt. Wir wol-
len die Gunst der Stunde nutzen, um uns 
bei all unseren treuen Kunden und Liefe-
ranten für das zurückliegende erfolgrei-
che Jahr zu bedanken.

Sollten Sie die Wintermonate für di-
verse Planungen in Haus und Garten ver-
wenden, sind wir selbstverständlich auch 
in den Wintermonaten für Sie da. Auch 

unser Containerservice (15 - 35 m³) steht 
Ihnen über den Winter bei Bedarf zur 
Verfügung. 

Auf Anregung einiger Kunden werden 
wir im nächsten Frühjahr eine neue Re-
zeptur für Ihre Blumenkisterln anbieten, 
aufbauend auf unseren bewährten Pre-
miumkompost (8 mm Siebung) und aus 
100 % natürlichen bzw. nachwachsenden 
Rohstoffen.

Das Team der Kompostieranlage Spital 
am Pyhrn wünscht allen Leserinnen und 
Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Vom 22.12.2016 bis 
einschließlich 08.01.2017 haben wir 
Betriebsurlaub. Ab 09.01.2017 sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da. 

http://kompostieranlage-spital.stadt-
ausstellung.at
Gradauer Bernhard,
Tel.: 0699/81976958 oder
Mail: bernhard.gradauer@hotmail.com

 02.01.2017 16.01.2017 30.01.2017 13.02.2017 27.02.2017 13.03.2017
 27.03.2017 10.04.2017 24.04.2017 08.05.2017 22.05.2017 06.06.2017
 19.06.2017 03.07.2017 17.07.2017 31.07.2017 14.08.2017 28.08.2017
 11.09.2017 25.09.2017 09.10.2017 23.10.2017 06.11.2017 20.11.2017
 04.12.2017 18.12.2017

Müllkalender 2017

Änderung beim Schnupperticket des OÖ Verkehrsverbundes
In Edlbach steht seit 2013 ein Schnup-

perticket für Bahnfahrten zwischen 
Windischgarsten und Linz zur Verfü-
gung. Durch eine Kooperation mit der 
Gemeinde Windischgarsten sind sogar 
drei Tickets zur Entlehnung bereit. Das 
Schnupperticket kann von der Edlbacher 
und Windischgarstner Bevölkerung für 
eine kostengünstige Bahnfahrt von Win-
dischgarsten nach Linz, einschließlich 

der Nutzung aller öffentlichen Verkehrs-
mittel im Stadtgebiet, am Gemeindeamt 
ausgeliehen werden.

In den letzten Jahren hat sich gezeigt, 
dass diese Bürgerserviceleistung, die 
auch ein Beitrag zum Klimaschutz ist, 
sehr gut angenommen wird. 

Um die notwendige Kostendeckung für 
die Gemeinde Edlbach zu erzielen, wur-
de in der letzten Gemeinderatssitzung 

vom 17. November 2016 eine Preisan-
passung von € 5,- auf € 8,- beschlossen. 
Dieser Preis ist bereits seit 1. Dezember 
2016 gültig.

Wenn man bedenkt, dass eine Bahn-
fahrt nach Linz und retour inkl. Kernzone 
für einen Erwachsenen über € 30.- kos-
tet, ist das Schnupperticket immer noch 
ein tolles Angebot für gelegentliche 
Bahnfahrer(innen). 

Pflegebetten beim Roten Kreuz Windischgarsten
Dank der Unterstützung der Gemein-

den Windischgarsten, Edlbach, Roßleit-
hen, Rosenau, Vorderstoder und St. Pan-
kraz haben wir 4 Krankenbetten für den 

Verleih an die Bürger der oben angeführ-
ter Gemeinden zur Verfügung. 
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an:

Rotes Kreuz Windischgarsten
Frau Renate Oberhauser
Tel. Nr. 0664/2106380
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Die Bachforelle … unser Anliegen
Im Jahr 2011 wurde der Verein „Forel-

le Steyr 1“ gegründet und übernahm die 
Teichanlagen der Österreichischen Bundes-
forste in Spital am Pyhrn zur weiterführen-
den Bewirtschaftung. Der Arbeitsschwer-
punkt des Vereines liegt in der Sicherung 
des Weiterbestandes der bei uns aus Urzei-
ten heimischen Bachforelle. Dazu bewirt-
schaftet der Verein 24 Naturteiche und ca. 
60 km Aufzuchtgewässer. 

Den fleißigen Mitgliedern ist es zu ver-
danken, dass alle Bereiche vom „Ei bis 
zum fertigen Fisch“ (Ablaichen - Eiauflage 
- Eierbrütung - Vorstreckung - Teichbewirt-
schaftung - Mutterfischhaltung - Wildge-
wässerbewirtschaftung) in Eigenregie ab-
gedeckt werden können. 

Neben der Aufzucht von Besatzfischen 
für Fließgewässer und Angelteiche züchtet 
der Verein auch eingebürgerte Fischarten, 

wie Bachsaibling und Regenbogenforelle, 
die als vorzügliche Speisefische von der 
regionalen Gastronomie und Teichbewirt-
schaftern angenommen werden.

Ab sofort ist der Kauf von fangfrischem 
Fisch immer donnerstags von 08:00 bis 
17:00 Uhr bei den Teichanlagen in Spital/
Pyhrn (Fredisee) möglich. 

Mehr Infos unter www.forelle-steyr1.at. 

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

Edlbacher Bäurinnenprogramm
Handarbeitsnachmittag
am Mittwoch, 18. Jänner 2017
An diesem Nachmittag wollen wir ab ca. 
13:30 Uhr beim „Knirschen“ gemeinsam 
Handarbeiten anfertigen und voneinander 
lernen. Bitte Vorlagen, Stoff und Garn sel-
ber mitbringen. 
Ich freue mich auf einen geselligen, kurz-
weiligen Nachmittag. 
Weitere Termine 25.01.2017
und 08.02.2017.

Eisstockschießen im Jänner/Februar 2017
An einem Nachmittag möchten wir am Ro-
senauer Eisplatz Eisstockschießen.
Termin wird je nach Wetter/Temperatur 
spontan von Michaela Sölkner bekanntge-
geben. 

Schitag auf der Wurzeralm
am Mittwoch, 22. Februar 2017
Treffpunkt ist um 09:00 Uhr bei der Talsta-
tion Wurzeralm. 

Ausflug ins Mostviertel
am Mittwoch, 19. April 2017
Diesmal bestaunen wir „Rosi´s Krapfen-
schleiferei“, den Kürbishof Metz, lassen 
uns kulinarisch verwöhnen von „Schaumis-
Hendl“ und bestaunen die kunstvollen Eier 
des Straussenhofes Ebner.
Wir ersuchen alle Frauen und Männer sich 
diesen Termin bereits jetzt vorzumerken. 
Ein detailliertes Programm gibt es zeitge-
recht. 

Im Erbrecht ist ab 2017 Vieles neu!
Das zum Teil mehr als 200 Jahre alte ös-

terreichische Erbrecht wurde mittlerweile 
grundlegend novelliert. Damit sind wesent-
liche Änderungen verbunden. Diese treten 
mit 1. Jänner 2017 in Kraft. Hier erhalten 
Sie einen Überblick zu den wesentlichsten 
Neuerungen:

Besserstellung von 
Ehegatten/Partnern: 
Bei der gesetzlichen Erbfolge (ohne Testa-
ment) gehen Ehegatten/eingetragene Part-
ner den Seitenverwandten vor. Neu ist auch 
ein außerordentliches Erbrecht des Lebens-
gefährten, wenn es sonst keine Verwandten 
gibt. 

Schutz vor Betrug: 
Neue Formvorschriften für Testamente er-
höhten die Fälschungssicherheit. 
Die fremdhändige letztwillige Verfügung 
muss in Gegenwart von drei gleichzeitig 
anwesenden Zeugen eigenhändig unter-
schrieben und mit dem Zusatz versehen 
werden, dass die Urkunde den eigenen letz-
ten Willen enthält (Zeugen müssen identifi-
zierbar sein).

Pflegevermächtnis: 
Pflegende Angehörige haben einen An-

spruch auf Abgeltung der Pflege des Ver-
storbenen.

Anrechnung einer Schenkung: 
Kinder müssen sich eine Schenkung, die 
sie vom Verstorbenen zu Lebzeiten erhal-
ten haben, auf den Erbteil anrechnen lassen. 
Die Bewertung erfolgt nunmehr zum Zeit-
punkt der Schenkung und wird nach dem 
Verbraucherpreisindex valorisiert.

Klarheit bei Scheidung: 
Mit der Auflösung einer Ehe, eingetragenen 
Partnerschaft oder Lebensgemeinschaft 
werden auch letztwillige Verfügungen, 
die den bisherigen 
Partner oder Le-
bensgefährten be-
treffen, aufgeho-
ben.

Änderung im 
Pflichtteilsrecht: 
Pflichtteilsberech-
tigt sind nur noch 
die Nachkommen 
sowie der Ehegatte 
oder eingetragene 
Partner des Ver-
storbenen. Der An-

spruch auf einen Pflichtteil kann für einen 
gewissen Zeitraum gestundet werden. 

Enterbung: 
Die Enterbungsgründe wurden behutsam 
erweitert und die Möglichkeit einer Pflicht-
teilsminderung bei langer Kontaktlosigkeit 
eingeführt.

Was diese Neuerungen für Sie bedeuten und 
wie Sie darauf reagieren sollten, erfahren 
Sie bei Ihrem Notar Mag. Johann Herzog 
im Notariat Windischgarsten. Vereinbaren 
Sie einen kostenlosen Erstberatungstermin 
unter der Telefonnummer 07562/5282.

Ich freue mich auf abwechslungsreiche Zusammenkünfte! Petra Polz, Tel: 0664/26 14 175
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p o w e r e d  b y 

MIT VOLL:WERT
GANZ RELAXED ZUM
GELDPOLSTER!*

*Bei Voll:Wert handelt es sich um eine fondsgebundene Lebensversicherung.

klickmal.at/vollwert

Vorsorge Coach 
Oliver Baumschlager

0676/96 77 304 
olb@wuestenrot.at

Wie im Flug sind die ersten Monate 
in unserem schönen Kindergarten 
vergangen. Wir arbeiten mit Feuereifer 
auf unsere Zertifizierung als Kneipp 
Schule und Kneipp Kindergarten hin 
und bemühen uns daher ganz besonders, 
den Kindern Gesundheit in allen 
Lebensbereichen näherzubringen. Wir 
haben selbstgemachte Hustenzuckerl und 

Tee hergestellt, waren Taulaufen, haben 
Brot gebacken und Kürbissuppe gekocht 
und führen regelmäßig Arm-Bäder in 
der Gruppe durch. Auch sonst dreht 
sich heuer alles um den Körper, wie wir 
ihn gesund erhalten und lernen auf die 
Zeichen unseres Körpers zu hören. 

Besondere Highlights waren im Herbst 
das gemeinsame 
Erntedankfest mit 
der Volksschule 
und unser 
Martinsfest. Es 
haben sich gleich 
zwei Omas dazu 
bereiterklärt für 

uns ein Martinsspiel aufzuführen, sogar 
mit echtem Pferd – unsere Kinder waren 
begeistert.

Ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk 
für unsere Gruppe haben wir von 
der IG Oberweng erhalten. Vielen 
herzlichen Dank für die gespendeten 
Steyr Traktoren. Fahrzeuge sind unseren 
Kindern eine ganz besondere Freude.

Wir freuen uns nun auf eine besinnliche 
und gemütliche Weihnachtszeit und 
viele lustige und lehrreiche Stunden im 
Kindergarten.

Neues von den Mitterwenger Bergspatzen 
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Liebe xunde Edlbacherinnen und Edlbacher!

Sie kennen doch sicher: „... Eier und 
Schmalz, Zucker und Salz, Milch und 
Mehl, Safran macht den Kuchen ...“, 
ja was macht er denn wirklich, der 
 SAFRAN?

Abgesehen von seiner Vorrangstellung 
als teuerstes Gewürz der Welt, und dies 
schon seit der Antike: für 1 Kilo Safran 
müssen rund 200.000 Blüten händisch ge-
pflückt werden. Safran aromatisiert viele 
Gerichte der arabischen, persischen, aber 
auch europäischen Küche: Ein italieni-
sches Risotto oder die spanische Paella 
sind ohne Safran nicht vorstellbar.

Der Liedtext legt die Vermutung nahe, 
dass unseren Urgroßmüttern die Verwen-
dung von Safran womöglich geläufiger 

war als heutzutage. Und richtig: Die ös-
terreichische Donaumonarchie galt bis 
zum 20. Jahrhundert als Hauptanbauge-
biet Mitteleuropas – was den Weg vom 
Sonntagsgugelhupf zum Kinderreim nun 
endlich erhellt. 

Die Wissenschaft belegt antidepressi-
ve, lernfördernde und krebsschützende 
Wirksamkeiten der roten Safranfäden. 
Eine Mischung aus ein paar Safranfä-
den, Pfefferminze und Fenchel als Tee 
getrunken unterstützt bei Magenverstim-
mung, Übelkeit und Erbrechen. Die stim-
mungsaufhellende Wirkung ist mit der 
Erhöhung des Serotoninspiegels ebenfalls 
erwiesen – ein überaus probates und na-
türliches Mittel bei winterlichen depressi-
ven Verstimmungen, moderate Dosierung 
vorausgesetzt. Als Heilmittel gilt er auch 
bei Beschwerden wie Asthma, Gicht und 
Rheuma und wird auch seit der Antike als 
krampflösend bei Frauenleiden empfoh-
len. 

Bei Verwendung in der Küche wird er 
vorsichtig im Mörser zerstoßen und erst 
gegen Ende der Garzeit der Speise hinzu-
gefügt, um das edle Aroma voll genießen 
zu können. 

Nicht nur sonntags durchweht die Lo-
gosgemeinschaft dieser feine Duft, wenn 
unsere Freunde aus dem Orient die Köst-
lichkeiten aus der Heimat auftischen… 

wohl dem, der in solchen Genuss kommt!
Für alle anderen zum Schwelgen und als 
perfekter Begleiter für weihnachtliche 
oder silvesterliche Delikatessen:
Safran-Ingwer-Sauce

2 EL Butter
150 g Sellerie
2 Zwiebeln
125 ml Weißwein (trocken)
40 ml weißer Portwein
1/2 TL Safranfäden
2 cm Ingwerwurzel (frisch gerieben)
200 ml Gemüsesuppe
150 ml Obers
1 Spritzer Zitronensaft
1 TL Butter (eiskalt)
Salz, Pfeffer

In einer Pfanne die Butter zerlassen 
und die fein geschnittenen Zwiebeln, den 
gewürfelten Sellerie und den geriebenen 
Ingwer goldgelb anschwitzen, mit dem 
Portwein und Weißwein ablöschen und 
dann mit der Suppe aufgießen. Einige Mi-
nuten köcheln lassen, dann das Obers un-
terrühren. Nun die Safranfäden dazu und 
etwas reduzieren lassen. Mit einigen eis-
kalten Butterflöckchen wird die Sauce ge-
bunden und mit etwas Zitronensaft, Salz 
und Pfeffer geschmacklich abgerundet. 

Ein perfekter Begleiter zu Fisch und 
Meeresfrüchten, aber auch zu rasch abge-
bratenem Filet. Guten Appetit! 

„Immer diese Streiterei“
…war das Thema für drei sehr informa-

tive Abende mit Frau Monika Sturmair. 
Wie sich Konflikte vor allem im Fami-
liensystem aufbauen und welche Hilfe-
stellungen Eltern und Kinder brauchen, 
wurde an vielen praxisnahen Situationen 
analysiert. 

Frau Monika Sturmair ist Gordon-
Familientrainerin und seit vielen Jahren 
erfolgreich als Therapeutin und Referen-
tin tätig. Das Gordon-Training beinhaltet 
viele Anregungen für eine wertschätzende 
Kommunikation in der Familie. Das Ver-
halten des Kindes benennen und nicht ein 
Urteil darüber bilden, wirkt sich beson-
ders im Konfliktverhalten aus. Nicht „du 
bist schlampig“ (Bewertung), sondern „du 
lässt alles am Boden liegen“ (beschreibt 
das Verhalten) macht einen wesentlichen 
Unterschied. Es ist auch wichtig das Be-
dürfnis hinter dem Verhalten zu erkennen. 
Erst wenn die grundlegenden Bedürfnis-
se, wie Nahrung, Schlaf, Verlässlichkeit 

und Beständigkeit, erfüllt sind, können 
sich soziale Bedürfnisse entwickeln. Hilf-
reich sein, das Kind soll sich gut aufgeho-
ben und gehalten fühlen. 

Ein weiteres Thema war der Geschwis-
terstreit. Wann sollen Eltern eingreifen 
und was dürfen Kinder alleine „ausfech-
ten“? Helfen, dass die Kinder den Streit 
selber lösen können. Der Elternteil ist 
hilfreich da, 
nimmt aber keine 
Position ein.

Frau Sturmaier 
hat den begeister-
ten Teilnehmerin-
nen die Botschaft 
mitgegeben, die 
Verantwortung 
für ein gut gefüll-
tes „Energieglas“ 
liegt nicht bei 
unseren Kindern, 
sondern bei uns 

selbst. Im Frühjahr 2017 
sind weitere Abende mit 
dem Gordon-Familien-
training geplant. 

Danke an Frau Ursula 
Hintermayr für die Orga-
nisation dieser interessanten Themenrei-
he. 

Vortragende Monika Sturmair (3.v.l.) und
Organisatorin Monika Hintermayr (r.) mit den Teilnehmerinnen
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Jahresvorschau 2017
z Edlbacher Gwichtaschaua

mit Veronika Stockreiter (Diätologin) 
und Mag. Daniela Lugmayr (Sportwis-
senschaftlerin) 
Termine: 09./16./30. Jänner
06./20./27. Februar
06./20. März und 03. April 2017
von 19:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt: Logos Lebensgemeinschaft, 
4580 Edlbach 1
Kosten: € 60,-
Anmeldung:
Gemeindeamt Edlbach unter 07562/5225

z „Bewegt in die Woche“
mit Linda Hüthmair, Andrea Popp, Regi-
na Windhager und

Mag. Daniela Lugmayr
Termine: ab Montag, 09. Jänner 2017 
von 19:00 bis 20:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Mitterweng
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag 
von € 1,-/Stunde
Anmeldung: bis 05. Jänner 2017 am Ge-
meindeamt Edlbach unter 07562/5225

z Vortrag „Perfektionsismus als Falle
 – glücklich leben mit
seinen Unzulänglichkeiten“

mit Dr. Raphael Bonelli
Termin: 06. April 2017 im Kulturhaus 
Römerfeld
Kooperationsveranstaltung aller neun 
Pyhrn-Priel-Gemeinden 

z Kräuterwanderung
mit Sonja Retschitzegger
am 22. April 2017 

z Erste Hilfe-Auffrischungskurs
in Kooperation mit der Gesunden Ge-
meinde Windischgarsten
Termin wird noch bekannt gegeben

z Gesundheitstag Schwerpunkt
 „Krebsprävention“
Kooperation Pyhrn Priel

Kooperationsveranstaltung aller neun 
Pyhrn-Priel-Gemeinden am
18. November 2017
im Kulturhaus Römerfeld

Wir freuen uns auch über deine/Ihre Anregungen und Vorschläge zur Gestaltung des Jahresprogrammes.
Kontakt: Daniela Lugmayr 0664/4466704

Ein großes Dankeschön möchten wir 
auf diesem Weg unserem Coach Michael 
Weiß aussprechen, welcher im heurigen 
Jahr wieder ein Seminar zum Thema 
„Soziale Kompetenzen in der Arbeits-
welt – Reden ist Silber, Schweigen ist 

Gift“ abhielt. 
Die Teilnehmer konnten viele wert-

volle Tipps und Tricks in Sachen Bezie-
hungsebenen und Rechtsebenen sowohl 
für den privaten Bereich als auch für die 
Arbeitswelt mitnehmen. 

Aufgrund der Motivation und Begei-
sterung treffen sich die Kursteilnehmer 
ab Jänner 2017 sogar einmal monatlich.

Im Herbst 2017 starten dann wieder 
neue Kurse für Neueinsteiger und Fort-
geschrittene.

Workshop zum Thema „Soziale Kompetenzen
in der Arbeitswelt – Reden ist Silber, Schweigen ist Gift“

Geburtstage

Gemeindezeitung Edlbach – Ausgabe Dezember 2016
Wer bei der Gemeindezeitung mitwirken möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Die Gemeinde Edlbach freut sich über Artikel und Fotos. 
gemeinde@edlbach.ooe.gv.at
Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Edlbach, Edlbach 80, 4580 Edlbach
Tel: 07562/5225; Fax:-16, gemeinde@edlbach.ooe.gv.at,
Homepage: www.edlbach.at
Herstellung: K-Style Werbeagentur, www.k-style.co.at

Redaktionsschlüsse für das Jahr 2017:
Mittwoch, 01.03.2017 Donnerstag, 01.06.2017
Mittwoch, 30.08.2017 Mittwoch, 22.11.2017

Bildnachweis
Titelfoto Harald Illmer
Vorwort VB Michaela Popp, Wolfgang Hinteregger
Gesunde Gemeinde  VB Bernadette Lugmayr, wikipedia, 

gesund.co.at, ichkoche.at
Kindergarten Linda Hüthmair
Standesmeldungen Bgm. Johann Feßl

Karl Baumgartner, 4580 Edlbach 82, 75 Jahre Lothar Wenko, 4580 Edlbach 95, 75 Jahre
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Wie Sie bereits der letzten Gemeinde-
zeitung entnehmen konnten, findet am 
21. Jänner 2017 im Austria Center Vien-
na der Ball der Oberösterreicher statt. 

Der Bezirk Kirchdorf/Krems mit sei-
nen 23 Gemeinden hat die ehrenvolle 
Aufgabe, diesen Ball zu gestalten. 

Seit Anfang Dezember ist der Ballkar-
tenkauf auf allen Gemeindeämtern des 
Bezirkes möglich. Gerne können Sie da-
bei auch ein Gesamtpaket, bestehend aus 

Ballkarte, Busfahrt und Tischreservie-
rung, erstehen. 

Eine Eintrittskarte zum Ball kostet 
€ 43,-, eine Busfahrt hin und retour (Ein-
stiegstellen in Spital/Pyhrn, Roßleithen 
und Sankt Pankraz) kostet € 10,- und 

eine Platzreservierung am Gemeinde-
tisch € 5,-. 

Karten können am Gemeindeamt Edl-
bach während der Parteienverkehrsstun-
den bezogen werden. 

Ball der Oberösterreicher am 21. Jänner 2017 in Wien

all der 
Oberösterreicher

in Wien
21. Jänner 2017 Austria Center Vienna

Theaterbus 2016/2017
in Zusammenarbeit mit Weiermair Reisen 

Der Nussknacker
Tanz | 22. Dezember 2016 | Großer Saal Musiktheater |

ab € 63,00 

Der Sturm
Schauspiel | 19. Jänner 2017 | Schauspielhaus |

ab € 64,00 

Don Giovanni
Oper | 3. Februar 2017 | Großer Saal Musiktheater |

ab € 66,00 

Im Weissen Rössl
Operette | 9. März 2017 | Großer Saal Musiktheater |

ab € 66,00 

SWAP – wem gehört die Stadt?
Dokumentarfilmprojekt | 30. März 2017 | Kammerspiele |

ab € 52,00 

GHOST – Nachricht von Sam
Musical | 2. April 2017 | Großer Saal Musiktheater | ab € 73,00 

Ein Volksfeind
Schauspiel | 4. Mai 2017 | Schauspielhaus | ab € 64,00 OÖ. 

Die Brautschminkerin
Tanz | 1. Juni 2017 | Großer Saal Musiktheater | ab € 68,00 

Die andere Seite
Oper | 29. Juni 2017 | Großer Saal Musiktheater | ab € 68,00 

Zustiege: 
17.20 Uhr  Windischgarsten, Unimarkt 
17.30 Uhr  St. Pankraz, Raststelle 
17.50 Uhr  Micheldorf, Weiermair Busgarage 
18.00 Uhr  Kirchdorf, Hauptschulparkplatz 
18.25 Uhr  Sattledt, Hauptschulparkplatz 

Buchung und Anmeldung bei Weiermair Reisen: 
Weiermair Reisen, Anton-Herzog-Straße 1, 4560 Kirchdorf 
Tel +43(0)7582/63 147, reisen@weiermair.at 
Die Kombination Busfahrt hin und retour und die Theaterkarte ist ab € 52,00 
erhältlich, genaue Informationen erhalten Sie bei Weiermair Reisen bzw. 
online auf www.landestheater-linz.at/theaterbusse.

Theater und Orchester GmbH, Landestheater Linz, 4020 Linz, Promenade 39
Tel.: +43 732 7611 824, E-Mail: Froeschl@Landestheater-Linz.at,
www.landestheater-linz.at

Das Team vom Autohaus Windischgarsten bedankt sich für das vergangene Jahr, 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und eine gute Fahrt für 2017!


